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KARL STORZ Relaunch mit OTWSM 11.1
Flexible globale Website - 132 Länder, 10 Sprachen, 1 Projekt
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netmedia – The Social Workplace Experts

Saarbrücken, Oldenburg,

Frankfurt/M

1995 gegründet 20Jahre Erfahrung

9,6 Jahre ∅

Firmenzugehörigkeit  

7,5Jahre ∅

Zusammenarbeit je Kunde

„Wir helfen Unternehmen zur

sozial vernetzten Zusammenarbeit“
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KARL STORZ GmbH & Co. KG

Tuttlingen

(Baden Württemberg)

1945gegründet 6.700Mitarbeiter

54Standorte

42 Länder

15.000
Produkte 

Weltweit führender Endoskopie-Anbieter für Human- und 

Veterinärmedizin sowie technische Anwendungen
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Ausgangssituation

 Bisheriger Auftritt war aus dem Jahr 2006

 Bisher geringe Auflösung und nicht mobilfähig

 Auslieferung nur Sprach- aber nicht Länderspezifisch möglich

 Struktur wurde mit der Zeit unübersichtlich

 Dokumente waren im Auftritt stark verteilt. Keine zentrale Abrufstelle
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Bisherige Website
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Kennzahlen

• 70.000-80.000 Besucher / Monat 

• 300.000-400.000 Page Impressions / Monat

• Zugriff aus 197 Länder

• Hauptsächlich aus USA (25%) und Deutschland (20%)

• Ca. 47.000 registrierte Nutzer

• Ca. 6.000 Logins im Monat
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Zielsetzung

 Marke und Fachbereiche stärken

 Moderner und Zielgruppenorientierter Auftritt

 Mobilfähigkeit

 Länderabhängige Auslieferung von Inhalten

 Weiterhin einfache Übersetzung der Inhalte in 10 Sprachen sowohl rechts- als auch 

linksläufig

 Zentrale Mediathek

 Zugangsberechtigung für ausgewählte Zielgruppen mit Black-/Whitelist Systematik

 Deutliche bessere Suchmöglichkeiten

 Zeitplan: nur 5 Monate Zeit bis zum Launch der Phase 1
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Frontend

1
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Frontend
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Right-to-Left Variante
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Redaktion

2



12

Flexible CMS Struktur
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Flexible CMS Struktur
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Mega Menüs
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Internationalisierung

3
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Internationalisierung

 10 Sprachen

 132 Länder

 Aus rechtlichen Gründen müssen Inhalte oft in bestimmte Länder trotz gleicher Sprache 

unterschiedlich formuliert und dargestellt werden

 Inhalte sind aber in den meisten Fällen identisch

 Alles soll in einem Projekt gepflegt werden
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Sprachen
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Länder
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Länder
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Länder

DB ist CMS-seitig und wird mit 
DB-Inhaltselement bearbeitet. 
Das erleichterte den Import 
und lässt sich schnell 
bearbeiten. Die Daten werden 
als XML auf CMS und DS 
publiziert und dort in 
verschiedenster Weise 
verwendet



21

(Automatische) Steuerung der Sprach-/Ländereinstellungen

 Bei Eingabe von karlstorz.com wird versucht die passenden Einstellungen des Kunden zu 

identifzieren

 Die Einstellungen werden in ein Cookie gespeichert und beim nächsten Besuch wieder 

aufgerufen

 Die Identifikation der Sprache erfolgt über die Browsersprache

 Für die Identifikation des Standortes wird über die IP-Adresse versucht den Standort zu 

ermitteln, bei mobilen Endgeräten findet ein Geolokalisierung statt.

 Fallback ist immer Deutschland als Land und Englisch als Sprache

 Bei Eingabe einer Länderdomain wie karlstorz.fr wird direkt das Land und die 

Standardsprache des Landes gewählt (bzw. Cookie/Session berücksichtig)

 Rewrite der URLs nach dem Schema karlstorz.com/[LAND]/[SPRACHE]
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Medienverwaltung und 
Mediathek

4
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Import der Daten

Zahlreiche Dokumente in verschiedenen Sprachen und für 

verschiedene Märkte werden im ECMS Censhare gepflegt und 

müssen gezielt ausgeliefert werden. 

 Censhare exportiert Datei-Paare (Bild, Video, ZIP) und XML mit Metadaten in ein 

definiertes Verzeichnis.

 Eine .net-Software von netmedia überprüft dieses Verzeichnis kontinuierlich. Werden 

dort neue Daten gefunden, werden sie prozessiert.
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Import der Daten

 Bilder werden an ein CMS-PlugIn übergeben, das diese in den Assetmanager

importiert, dabei werden Metadaten beachtet und Unterordner angelegt. 

 Dokumente, werden mit Metadaten-XML in den DeliveryServer importiert, wo sie 

von der SOLR indexiert werden. Diese werden dann in der Mediathek bzw. zur 

Verknüpfung im CMS eingesetzt. Berechtigungsconstraints werden auf der Basis der 

Metadaten ebenfalls vergeben.

 Videos, Metadaten werden importiert, das Video selbst liegt 

bei Brightcove. Wird in der Mediathek oder in Contentmodulen

eingesetzt.

 Blätterbroschüren, werden entpackt und direkt von IIS ausgeliefert. Metadaten im 

DeliveryServer. Einsatz in Mediathek, Contentmodulen. Abrufschutz durch IIS-Modul 

von netmedia mit DeliveryServer-Anbindung.
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Verknüpfung von Dokumenten
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Weitere Besonderheiten

5
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Weitere Besonderheiten

 Funktionen und Konfigurationen an der SOLR:

 Länderabhängige Suche

 Suche nach verschiedenen Formaten von Artikelnummern

 Indizierung von externen Dokumenten aus Censhare

 Autocomplete

 Facettierung

 Automatisches Login (SSO) der KARL STORZ Mitarbeiter sowie Lokalisierung anhand der 

AD Daten

 Kontakte und Bestellformulare mit dem netmedia Formulargenerator

 Plugin zur Freigabe von kompletten Seiten aus dem Task Manager
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Technische Infrastruktur

6
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Infrastruktur

4 Delivery Server im Cluster mit MySQL
2 Management Server im Cluster mit MS-SQL

1 Ubuntu Webserver
1 EPC (Katalog) Server
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Hosting & Migration

Bereitstellung temporärer Migrationssysteme
Migration OTDS-Clusters  mit Zero-Downtime

Migration OTMS-Cluster
Migration OTSE nach Apache Solr 4 
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Fazit und Ausblick

7
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Fragen, Diskussion und

Kontakt

Twitter @clivot / XING / LinkedIn

clivot@netmedia.de

+49 681 37988 12


